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Mit Jubel in die „Freiheit“
Weinheim.Aus die Maus – das Abi ist
geschafft und jetzt wird gefeiert! Am
Freitag fanden an den allgemeinbil-
denden Gymnasien in Weinheim,
am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasi-
um (DBS), am Privatgymnasium
Weinheim (PGW) und am Werner-
Heisenberg-Gymnasium (WHG),
die letzten mündlichen Prüfungen
statt. Anschließend verkündeten die
Schulleiter stolz die Ergebnisse und
entließen ihre Abiturienten in die
„Freiheit“.

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
Einen Grund zu feiern gab es bei der
Zeugnisverleihung am Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium. 84 Schüler
durften ihr vorläufiges Abiturzeug-
nis in Empfang nehmen. Die Leis-
tungen können sich sehen lassen:
Sensationelle fünf Mal konnte die
1,0 erreicht werden. Insgesamt 14
Schüler erreichten Schnitte bis 1,5.
Die Lehrer waren begeistert von den
Leistungen und lobten die Schüler in
den höchsten Tönen. „Ihr habt die
Messlatte für die Folgejahrgänge
deutlich angehoben“, so Schulleite-
rin Andrea Volz.

Ihrem Abimotto „BacABI – die
Mischung muss durchsichtig sein“
entsprechend feierten die Schüler
nach der Zeugnisvergabe. Es gab
vom Lehrerkollegium reichlich
Glückwünsche für die berufliche
und private Zukunft der Schüler.
Das Feiern hätten sie sich definitiv
verdient, jedoch sollten sie trotzdem
auf sich acht geben.

Das Abitur am Dietrich-Bonhoef-
fer-Gymnasium haben bestanden:
Felix Abt, Valeria Acosta Aguilar,
Lennard Aniol, Elias Barkmann, Fa-
bienne Beer, Silas Bernhard, Chantal
Bitsch, Nick Breitinger, Alejandro
Carrascal-Redondo, Lara Dietrich,
Tom Diks, Joris Druskeit, Leonie
Eichwald, Malte Ferchland, Finn Fi-
scher, Milosz Formus, Jana Füßin-
ger, Lea Füßinger, Dennis Gabriel
Santos, Ellice Georgi, Luca Gilles,
Finn Grabner, Hannah Grosch, Lu-
kas Gruber, Stella Gushakowski, Pa-
tricia Hafner, Peer Härtel, Hugo
Hartmann, Jonathan Hettche, Oliver
Hirsch, Bruno Hoffmann, Nils Hörr,
Vivien Huber, Leon Ibishi, Kentaro
Jonentz, Ellen Just, Annika Kaiser,
Anja Kapousouzis, Felix Kern-Ei-
mann, Lilith Kirsch, Lucas Krafft,
Tino Krautter, Lars Krostitz, Luis
Kuhn, Simon Malczyk, Zoe Mast-
hoff, Hanna Mayer, Julia Mendes
Rito, Lena Mierswa, Milan Ooste-
rink, Ayleen Peter, Franz-Leander
Prüfer, Stella Püschel, Lasse Raden,
Abhinava Rao, Annemarie Reimers,
Julia Reindl, Paul Renner, Fanny Rie-
del, Lenart Root, Kaja Sahm, Finn
Sander, Hanno Schifferdecker, Arne
Schlesselmann, Ben Schmidt, Janna
Schmidt-Bäumler, Joel Schmiedel,
Clara Schneyder, Nils Sickinger, Fe-
licia Sorg, Jan Spreckels, Adina Stein,
Celina Stieber, Theo Straub, Malte
Streibich, Merle Thews, Hannah

Abitur: Am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, am Privatgymnasium Weinheim und am Werner-Heisenberg-Gymnasium sind die Prüfungen abgeschlossen

Victor, Dennis Wagner, Juliane
Weinast, Henrik Weisert, Lisa Wet-
zel, Paul Weygoldt, Nele Woller, Brit
Ziegler.

Privatgymnasium Weinheim
Jubeln konnten gestern auch die
Abiturienten am Privatgymnasium
Weinheim. Alle 47 haben bestanden,
wobei zwei wegen Krankheit in der
nächsten Woche mündlich nachge-
prüft werden müssen. „Das wird
aber nichts am Gesamtergebnis än-
dern“, sagte Schulleiter Uwe Rahn.

Er ist stolz auf seine Schüler und ein
„Sensationsergebnis“, bei dem
mehr als die Hälfte der Abiturienten
eine Eins vor dem Komma hat. Drei-
mal wurde sogar die Traumnote 1,0
erreicht.

Der Notendurchschnitt wird erst
bei der großen Abi-Feier am Sams-
tag, 16. Juli, verkündet. Das Privat-
gymnasium wird es im Autohaus
Ebert richtig krachen lassen. „Aber
passt bei aller Euphorie auf euch
auf“, gab Rahn den Schülern mit auf
den Weg. Glückwünsche für die Abi-

den: Henrik Csihony, Enya Kobs, Be-
nedikt Düpmann, Fabian Knispel,
Katharina Isele, Jasleen Kaur, Can
Kücük, Tizian Schult, Nathan Men-
nerich, Emily Ehrhardt, Katharina
Linke, Amelie Lutz, Tobias Detmers,
Marc Frank, Niklas Hofhaus, Flem-
ming Kuhlendahl, Sara Rosenacker,
Jacob Mohr, Can Sprauer, Carolin
Sprauer, Leni Weigandt, Nils-Hagen
Haltermann, Emma Schneider,
Theo Werner, Genya Grishaber, Ma-
ren Kästner, Marie Seitz, Gila Baldus,
Amélie Bender, Julia Böhler, Malin
Dubiel, Jan Goldbeck, Sarah Grüne-
wald, Magnus Grupe, Julius Issel,
Elias Kalbe, David Kirsch, Luisa
Kohl, Louisa Kranz, Gianina Krone,
Sophia Lohrer, Elena Mack, Amelie
Michel, Maximilian Paulus, Frederik
Rahn, Marla Rommel und Tobias
Zeeb.

Werner-Heisenberg-Gymnasium
Mit einem Gesamtschnitt von 2,0
können die Abiturienten des Wer-
ner-Heisenberg-Gymnasiums mehr
als zufrieden sein, das machte auch
Direktorin Gabriele Franke deutlich,
die stolz die Ergebnisse verkündete.
34 Abiturienten haben eine 1 vor
dem Komma, mit 1,0 haben abge-
schlossen: Anna Born, Sebastian
Bergmann, Katharina Böhm, Cosi-
ma Haag, Annika Löhr und Raffaele
Lüdecke. Das Abi-Motto ist entspre-
chend selbstbewusst: „Kabitalis-
mus“. Jahrgangsbeste ist Annika
Löhr, die 888 von 900 möglichen
Punkten erreicht hat.

Das Abitur am Werner-Heisen-
berg-Gymnasium haben bestanden:
Alisa Baum, Emma Beck, Lena So-
phie Berger, Sebastian Bergmann,
Pauline Beyer, Marc Biehl, Ben Bögi,
Felix Böhm, Anna Born, Leon Bre-
gulla, Maria Breiling, Mathis Burg-
hard, Selin Deniz, Vanessa Diep, An-
ton Diesbach, Luisa Dünnebier, Je-
remias Filip, Lennart Finck, Ian Fi-
scher, Kilian Fischer, Anna Forch,
Lucian Freudenberg, Emma Freu-
densprung, Fynn Gödeke, Janna
Görlitz, Anne Gutzeit, Cosima Haag,
Konstantin Haiber, Fiona Haller,
Naomi Harasaki, Carlotta Heil-
mann, Jasmin Hermann, Marie
Herrmann, Chiebuka Ephraim
Johnson, Maja Emilia Jüngert, Helmi
Katila, Laurenz Keil, Marlene Kieß-
ling, Mirkan Kocak, Stefan Kohl,
Marlon Körber, Madline Köthe, Kas-
tor Krause, Dawid Krepecki, Nina
Lenhardt, Annika Löhr, Raffaele Lü-
decke, Justus Ohligmacher, Pit Or-
ban, Caroline Praehauser, Samuel
Richardson, Sarah Rodenbach, Ebru
Sahin, Enes Sahin, Hermann Schaar,
Richard Schlesselmann, Bastian
Schmidt, Annemarie Schmitt, Carla
Schmitt, Malte Schmitt, Noemi
Scholl, Luis Joel Schuberg, Marion
Schuhmacher, Andrea Sommerfeld,
Maja Steiger, Diana Stoll, Gulia
Strazzeri, Muriel Sundarp, Esra Uy-
sal, Risa Wagner, Mia Waldmann,
Florian Walla, Laura Westhoff, Fre-
derick Williams und Leonie Wood.
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turienten und ein Lob für die gute
Prüfungsvorbereitung gab es von
der Prüfungsvorsitzenden Manuela
Weiss, die noch bis kurz vor der No-
tenbekanntgabe geprüft hatte. „Für
euch gibt es jetzt viel Neues zu ent-
decken“, so die Oberstudiendirekto-
rin. Zunächst aber wird gefeiert. Un-
ter dem Motto „B-ABI-cue – Wir sind
heiß und haben die Kohle“ nehmen
die Abiturienten den elitären Ruf ih-
rer Schule augenzwinkernd selbst
auf die Schippe. Folgende Schüler
haben am PGW das Abitur bestan-

Am Werner-Heisenberg-Gymnasium haben alle Abiturienten bestanden, 34 hatten sogar eine Eins vor dem Komma.

Am Privatgymnasium Weinheim sind 47 Schüler zu den Abiturprüfungen angetreten, alle haben bestanden. Schulleiter Uwe Rahn
und die Lehrer sind stolz auf die Leistungen ihrer Schützlinge.

Jubel am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium. Die Leistungen der 84 Abiturienten können sich sehen lassen. BILDER: FRITZ KOPETZY

Film über Chiara Lubich
Weinheim. Der italienische Fernseh-
sender RAI hat einen Spielfilm pro-
duziert, der die Anfänge der Fokolar-
Bewegung in der Zeit des 2. Welt-
kriegs in Trient nachzeichnet. Am
Dienstag, 5. Juli, um 19 Uhr wird er
im Gemeindehaus St. Marien (For-
lenweg 5) in deutscher Synchronisa-
tion zu sehen sein. Anschließend
besteht die Möglichkeit zu einem
Gespräch. Der Eintritt ist frei.
Nähere Informationen bei Pfarrer
Joachim Dauer, Telefon 06201/
991617.

Tickets an der Abendkasse
Lützelsachsen. Für das 18. Livemu-
sik-Sommerfest „Folk im Wald“ mit
Brothers & Others am heutigen
Samstag, 2. Juli, ab 20 Uhr am Schüt-
zenhaus in Lützelsachsen (über
Dornbachweg ausgeschildert) gibt
es an der Abendkasse noch Tickets
(15 Euro). Einlass ist um 19 Uhr.

Infostand an der Reiterin
Weinheim. Die Lebensfreu(n)de
Weinheim sind am heutigen Sams-
tag, 2. Juli, ab 10 Uhr mit einem Info-
stand an der Reiterin in der Fußgän-
gerzone vertreten. Das Thema:
„Rund ums Impfen“.

Kleinkunst am Mausoleum
Weinheim. Nach längerer Zeit treten
der Liedermacher Dr. Torsten Fetz-
ner und der Bergstraßenautor Dr.
Alexander Boguslawski wieder ein-
mal an dem lauschigen Platz vor
dem Berckheim-Mausoleum in der
oberen Ecke des Schlossparks auf.
Auf dem Programm stehen handge-
machte Lieder von Torsten Fetzner
und Geschichten rund um die Berg-
straße von Alexander Boguslawski.
Der Eintritt ist frei, es wird aber um
Spenden gebeten für den Freundes-
kreis des Mausoleums, der sich für
den Erhalt dieses Jugendstilgebäu-
des einsetzt. Am Freitag, 8. Juli, ab 17
Uhr auf dem Platz vor dem Mauso-
leum im Schlosspark.

IN KÜRZE

Sperrung in
den Ferien
wie geplant

Baustelle: Bürgerinformation
am 5. Juli in Oberflockenbach

Oberflockenbach. In den Sommerfe-
rien muss die Ortsdurchfahrt von
Oberflockenbach für einige Wo-
chen, längstens über die Sommerfe-
rien, komplett für den Autoverkehr
gesperrt werden. Die Ortsteile und
alle Einrichtungen sind jederzeit an-
fahrbar, aber in Höhe der Cestaro-
straße wird es keine Durchfahrt ge-
ben. Oberflockenbach selbst ist von
Großsachsen aus, von Unterflo-
ckenbach und von Trösel aus er-
reichbar, heißt es in einer Pressemit-
teilung der Stadt.

Informationen aus erster Hand
können die Bürger vom Tiefbauamt
der Stadt bei einer Info-Veranstal-
tung am Dienstag, 5. Juli, 18 Uhr im
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde-
haus in Oberflockenbach erfahren.
Grundsätzlich liegt die Baustelle
nach Auskunft der Stadt im Zeitplan,
sodass die Vollsperrung wie geplant
in den Sommerferien (29. Juli bis
maximal 10. September) als ent-
scheidende Phase die Möglichkeit
gibt, einen Schacht einzubauen, in
dem die neuen Kanäle aus der Cesta-
rostraße und der Großsachsener
Straße angeschlossen werden. Diese
Stelle im Kreuzungsbereich ist so
eng, der Schachteinbau allerdings so
zwingend an dieser Stelle erforder-
lich, dass eine Vollsperrung nicht
vermeidbar ist.

Während der Kanalvortrieb in der
Großsachsener Straße unterirdisch
vorgenommen wurde, um ein Auf-
reißen der Straße und damit eine
Vollsperrung zu vermeiden, muss
nun oberirdisch gebaut werden. Der
Schacht dient im Kanalbetrieb spä-
ter dann auch als Inspektionsöff-
nung. Nach dem Schachteinbau
rechnet das Tiefbauamt mit den ab-
schließenden Arbeiten bis Ende Ok-
tober. Das entspricht dem von An-
fang an geplanten Zeitraum von ins-
gesamt 17 Monaten, schreibt die
Stadt.
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